
Stadt Troisdorf 

Der Bürgermeister 
Az: II/S1 

 
 

Datum: 19.02.2024 

Vorlage, DS-Nr. 2024/0209  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Rat 05.03.2024    

 
 
Betreff: Aufstellung eines verbindlichen Aktionsplan Klimaneutrales Troisdorf 

2035 
hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 15. Februar 2024 

 
Beschlussentwurf: 

Der Rat der Stadt Troisdorf beauftragt die Verwaltung mit der Prüfung, wie die 

Aufstellung eines Aktionsplans Klimaneutrales Troisdorf 2035 gemäß Antragsstellung 
umgesetzt werden kann. 

 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  

 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 

 
Haushaltsjahr:  2024/2025  

Sachkonto/Investitionsnummer: -  
Kostenstelle/Kostenträger: -  

Gesamtansatz: ......................................... 0,00 € 

Verbraucht: ............................................... 0,00 € 
Noch verfügbar: ....................................... 0,00 € 

Bedarf der Maßnahme:........................... 0,00 € 
Erträge:...................................................... 0,00 € 
Jährliche Folgekosten: ............................ 0,00 € 

 
Bemerkung: Die genauen Kosten werden im Rahmen der Prüfung ermittelt.  

 
 
Auswirkungen auf das Klima: 

Klimarelevanz: ja  
 
Die Auswirkungen des Vorhabens auf den Klimaschutz und die Klimaanpassung sind  

x positiv  ☐ negativ  ☐ neutral. 
 

Für das Vorhaben relevante Themengebiete 
Auswirkungen 

positiv negativ neutral 

☐ Planungsvorhaben  x ☐ ☐ 
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☐ Städtische Gebäude und Liegenschaften x ☐ ☐ 

☐ Mobilität und Verkehr x ☐ ☐ 

☐ Nachhaltige Verwaltung und Beschaffung x ☐ ☐ 

   
Zusätzliche Beratung im AKU notwendig       ☐ ja          x nein 

Erläuterung: Siehe Sachdarstellung   

 

 
 

 
Sachdarstellung: 

Um eine Erstellung eines Aktionsplans mit der Zielsetzung eines Klimaneutralen 
Troisdorfs bis 2035 zu gewährleisten, ist eine detaillierte Betrachtung der 
beantragten Maßnahme notwendig. 

 
Der Aktionsplan soll auf schon vorhandenen Konzepten verschiedener Fachbereiche 

Troisdorfs aufbauen. Geprüft wird daher, wie das generelle Vorgehen zur Erstellung 
des Aktionsplans umgesetzt werden kann. Dazu sollen unter anderem Beispiele aus 
anderen Kommunen betrachtet werden. Weiterhin soll eine mögliche finanzielle 

Förderung geprüft werden.  
 

Die Verwaltung wird die Strategie und inhaltliche Abwicklung zur Erstellung des 
Aktionsplans in einer der nächsten Sitzungen des Umwelt- und Klimaausschusses 
vorstellen. 

 
 

 
 
 

 
 

In Vertretung 
 
 

 

 

Walter Schaaf 
Technischer Beigeordneter  
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